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1. Vorstellung 

Die Evangelische Initiative ENGAGIERT ÄLTER WERDEN (im 

Folgenden EÄW genannt) bietet Personen in der zweiten 

Lebenshälfte die Möglichkeit, ihr Wissen, ihre Talente, Interessen 

und Fertigkeiten sowohl für sich selbst als auch für andere 

ehrenamtlich einzubringen. Das gegenwärtige Leben innerhalb von 

ENGAGIERT ÄLTER WERDEN ist geprägt von einer Vielzahl von 

Interessensgruppen sowie ehrenamtlich geführten 

Unterstützungs- und Bildungsangeboten. 

Ein weiterer Fokus liegt auf der Beratung und Vermittlung von 

Personen, welche nach Kontakten und Unterstützung suchen. Diese 

Beratungen und Vermittlungen werden zu einem beträchtlichen 

Teil durch ehrenamtliches Engagement geleistet. 

EÄW besteht seit dem Jahr 2007 und stellt eine Weiterentwicklung 

der einstigen Öcher Börse dar. Seit 2012 fungiert sie als PlusPunkt-

Begegnungszentrum. Träger von EÄW sind die Evangelische 

Kirchengemeinde Aachen und der Evangelische Kirchenkreis 

Aachen. EÄW ist mit dem Evangelischen Erwachsenenbildungswerk 

vernetzt. 

Seit ihrer Gründung wird EÄW von der Diplom-Sozialpädagogin 

Gunhild Großmann geleitet. In Zusammenarbeit mit einer 

ehrenamtlichen Steuerungsgruppe werden Entwicklungen und 

Bedürfnisse mehrmals jährlich reflektiert und vorangetrieben. 

EÄW ist im Stadtzentrum von Aachen angesiedelt. Aufgrund der 

zentralen Lage zieht sie neben den Bewohner*innen der näheren 

Umgebung auch zahlreiche Besucher*innen aus ganz Aachen an. 

Diverse Rückmeldungen von Besucher*innen belegen, dass EÄW 

als fester Bestandteil des Aachener Zentrums wahrgenommen 

wird. Es fungiert als ein Ort, an dem älter werdende Menschen 

Antworten, Kontakte, Gemeinschaft, Anregungen, Inspirationen, 

Sicherheit und Wärme finden können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gunhild Großmann 



Jahresbericht 2024 – BGZ AC-Mitte – EÄW   Seite 4 von 17 

2. Veranstaltungen / Projekte 

Neben den regelmäßigen Veranstaltungen (siehe 3.), gab es in 2024 folgende Projekte, 

Herausforderungen und Veranstaltungen zum Jahresthema. 

 

2.1. Projekte & Herausforderungen 

➢ Frühstückstreffen für ehrenamtliche Mitarbeiter*innen 

Bei strahlendem Sonnenschein fand ein 

herzliches Frühstückstreffen der 

ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen von 

„Engagiert älter werden“ im August 2024 

statt. Rund 50 Engagierte kamen 

zusammen, um gemeinsam zu 

frühstücken, sich auszutauschen und 

miteinander Zeit zu verbringen – ganz im 

Sinne des Begegnungszentrums: sich 

selbst und anderen Gutes tun.   

Die Atmosphäre war von Anfang an sehr 

herzlich und offen. Es wurde drinnen und 

draußen gegessen, gelacht und angeregt 

geplaudert. Besonders schön war, dass neue 

Mitarbeiter*innen willkommen geheißen 

und vorgestellt wurden – ein Zeichen dafür, 

dass das Engagement weiter wächst. 

Gleichzeitig wurden zwei langjährige 

Mitarbeiter*innen verabschiedet – verbunden 

mit großem Dank für ihren wertvollen Einsatz 

und viele gemeinsame Erinnerungen. 

Das Frühstückstreffen war ein gelungener 

Ausdruck gelebter Gemeinschaft, 

Wertschätzung und Freude am Miteinander.  
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➢ Digitale Teilhabe 

Das PC-Café ist ein fester und geschätzter 

Bestandteil im Wochenprogramm von *Engagiert 

älter werden*. An zwei Nachmittagen in der Woche 

– jeweils von 14 bis 16 Uhr – öffnet es seine Türen 

und bietet Senior*innen die Möglichkeit, 

Unterstützung im Umgang mit digitalen Geräten 

wie Handy, Smartphone, Tablet und Laptop zu 

erhalten, meist in eins zu eins Betreuung. 

Das Angebot richtet sich an alle, 

die Fragen zu digitalen 

Anwendungen haben, etwas 

Neues lernen oder einfach mehr 

Sicherheit im Umgang mit 

moderner Technik gewinnen 

möchten. In einer entspannten 

und wertschätzenden Atmosphäre 

wird individuell auf die Anliegen 

der Besucher*innen eingegangen 

– geduldig, verständlich und auf Augenhöhe. 

Im Jahr 2024 waren sechs ehrenamtliche Mitarbeiter*innen regelmäßig im Einsatz – darunter 

auch eine Studentin, die frischen Wind und neue Perspektiven eingebracht hat. Die Mischung 

aus Lebenserfahrung und technischem Know-how macht das Team besonders stark.   

Das PC-Café zeigt auf beeindruckende Weise, wie generationenübergreifendes Lernen 

gelingen kann und wie wichtig digitale Teilhabe gerade im Alter ist. 
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➢ Hund & Herz – Aktionen mit Besuchshund Rani 

Seit April 2024 bereichert ein neues Angebot das Programm von „Engagiert älter werden“: 

Unter dem Titel „Hund & Herz“ treffen sich alle zwei Wochen sechs bis acht ältere Frauen, die 

die Nähe zu Hunden schätzen und das Zusammensein mit einem Tier bewusst genießen 

möchten. 

Im Mittelpunkt steht dabei ein 

freundlicher, gut ausgebildeter 

Hund, der nicht nur geduldig ist, 

sondern auch mit großer 

Freude auf die Gruppe reagiert. 

Zu Beginn jeder Stunde 

erzählen die Teilnehmerinnen 

dem Hund – mit einem Lächeln 

und viel Herz – schöne 

Erlebnisse aus den letzten zwei 

Wochen. Anschließend wird gemeinsam gespielt: Es werden Leckerchen oder kleine 

Gegenstände versteckt, die der Hund sucht und zurückbringt, und es werden kleine Tricks 

gezeigt, die für Staunen und Begeisterung sorgen. 

Neben dem aktiven Tun ist auch 

der Austausch wichtig: Viele 

sprechen über frühere eigene 

Hunde, teilen Erinnerungen und 

verbinden so Vergangenheit mit 

Gegenwart. Das Streicheln, das 

Beobachten und das gemeinsame 

Erleben stärken das Wohlbefinden 

und bringen spürbar Freude und 

Lebendigkeit in den Alltag. 

Alle Teilnehmerinnen – und auch der Hund – genießen diese besondere Stunde sehr. „Hund 

& Herz“ ist damit nicht nur ein tiergestütztes Angebot, sondern auch ein Ort für Nähe, Freude 

und lebendige Erinnerung.  
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➢ Talentkompass 

Im Rahmen von „Engagiert älter werden“ 

nahmen sechs Frauen und Männer im 

Alter von 60 bis 82 Jahren an der 

fünftägigen Fortbildung „Talentkompass – 

Leben im Älterwerden planen und 

gestalten“ im Oktober 2024 teil. In einer 

wertschätzenden und konzentrierten 

Atmosphäre arbeiteten sie intensiv an 

ihrer persönlichen Standortbestimmung. 

Im Mittelpunkt standen Fragen wie: Was 

mache ich gerne? Mit welchen Themen 

beschäftige ich mich gerne? Welche Werte tragen mich? Ziel war es, Klarheit über die eigenen 

Stärken, Interessen und Möglichkeiten 

zu gewinnen – als Grundlage für eine 

aktive und sinnerfüllte 

Lebensgestaltung im Älterwerden. 

Der Austausch in der Gruppe, vielfältige 

Methoden und die Arbeit mit dem 

Kompass führten zu neuen Impulsen 

und ermutigenden Perspektiven. Alle 

Teilnehmenden gingen mit konkreten 

Ideen und gestärktem Selbstvertrauen 

aus der Woche hervor.   

Die Fortbildung zeigte: Persönliche 

Entwicklung hört nicht auf – auch nicht 

im höheren Lebensalter. 
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➢ Teilnahme am Ehrenamtstag der Stadt Aachen 

Am 23.06.2024 fand der Aktionstag „Aachen zeigt Engagement“ im Stadtpark statt – und wir 

von der Initiative „Engagiert älter werden“ waren mit einem eigenen Stand dabei. 

Der Tag bot eine wunderbare 

Gelegenheit, mit vielen 

interessierten Menschen ins 

Gespräch zu kommen. Besonders 

das Glücksrad war ein echter 

Publikumsmagnet: Mit kleinen 

Gewinnen und kreativen 

Gesprächsanlässen kamen wir mit 

Menschen jeden Alters ins Gespräch. 

Ob Kinder, Jugendliche oder 

Senior*innen – das Interesse an unseren Themen war groß und die Begegnungen vielfältig 

und herzlich. 

In zahlreichen Gesprächen konnten wir unsere 

Initiative vorstellen, auf Möglichkeiten der 

Mitgestaltung im Alter aufmerksam machen und 

den Austausch zwischen den Generationen 

fördern. Besonders schön war es zu sehen, wie 

lebendig das 

Interesse an 

gesellschaftlichem Engagement auch im höheren 

Lebensalter ist – und wie offen viele Kinder und jüngere 

Erwachsene auf das Thema reagierten. 

Insgesamt war es ein toller Tag voller Begegnung, 

Freude und Inspiration – für unser Team und für alle, die 

an unserem Stand vorbeigeschaut haben.  
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2.2. Veranstaltungen zum Jahresthema „Nachbarschaft Nah & Fern“ 

➢ Hundebesuchsdienst „Besuche mit Hund & Herz“ mit Schwerpunkt 

Senioreneinrichtungen in der Nachbarschaft 

Im Mai 2024 wurden sieben neue Mensch-

Hund-Teams erfolgreich für unseren 

Besuchsdienst „Besuche mit Hund & Herz“, 

einem Projekt von „Engagiert älter werden“, 

ausgebildet. Ziel der Ausbildung war es, die 

neuen Teams gezielt auf Besuche in 

Senioreneinrichtungen in der unmittelbaren 

Nachbarschaft vorzubereiten – mit dem 

Schwerpunkt, nachbarschaftliche Kontakte im Quartier zu stärken und persönliche 

Begegnungen auf Augenhöhe zu ermöglichen. 

Diese Idee wurde von den Teams mit viel Engagement 

umgesetzt: In Stadtteilen wie Haaren, Eilendorf und 

Brand sind nun regelmäßig Besuchsteams unterwegs. Die 

Nähe zu den Einrichtungen erleichtert nicht nur die 

Organisation der Besuche, sondern fördert auch 

nachhaltige Beziehungen zwischen den Bewohner*innen 

und den Teams. 

Die Rückmeldungen aus den Einrichtungen sind 

durchweg positiv: Es wurde von intensiven, sehr 

berührenden Begegnungen berichtet. Viele 

Senior*innen reagierten mit großer Freude und 

Dankbarkeit auf die Besuche – oft verbunden mit 

persönlichen Erinnerungen an eigene Hunde oder 

einfach mit dem wohltuenden Gefühl, gesehen und 

besucht zu werden. 

Die neuen Teams zeigten sich motiviert, einfühlsam und offen für die besonderen Bedürfnisse 

älterer Menschen. Mit Herz, Geduld und tierischer Unterstützung gelingt es ihnen, kleine 

Lichtblicke in den Alltag zu bringen – Begegnungen, die berühren und verbinden. 
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➢ Ankerlicht – Besuchsprojekt in regionaler Nähe 

Das Besuchsprojekt „Ankerlicht“ möchte Menschen miteinander in Kontakt bringen – 

besonders dann, wenn es im Alltag schwierig wird, soziale Beziehungen aufrechtzuerhalten. 

Das Projekt schafft verbindende Momente zwischen mobileren und weniger mobilen 

Menschen, die durch regelmäßige Besuche Gemeinschaft, Unterstützung und neue Impulse 

erleben. 

Ankerlicht bietet Raum für Begegnungen, bei denen die Besuchspartner*innen selbst 

gestalten, wie sie ihre gemeinsame Zeit verbringen möchten. Ob beim gemeinsamen Rätseln, 

einem kleinen Einkauf, dem Besuch beim Arzt oder einfach bei einem offenen Gespräch – im 

Mittelpunkt steht der persönliche Austausch und die gegenseitige Unterstützung. 

Ein besonderes Augenmerk liegt bei der Vermittlung der Besuchspartner*innen auf der 

regionalen Nähe. Die Beteiligten sollen möglichst im gleichen Stadtviertel oder in 

benachbarten Wohngebieten leben, um spontane Besuche und eine verlässliche 

Erreichbarkeit zu ermöglichen. Diese Nachbarschaftsnähe fördert nicht nur die Kontinuität der 

Kontakte, sondern stärkt auch das Miteinander im Quartier. 

Im November 2024 gab es einen Wechsel in der 

Projektkoordination, der reibungslos verlaufen ist. Der neue 

Koordinator Tilman Kögel (siehe Foto von Andreas Steinl) führt 

das Projekt mit viel Engagement und einem besonderen Fokus 

auf persönliche Begleitung und Vernetzung weiter. Dabei bleibt 

das Ziel klar: Menschen in ihrer Lebenssituation zu stärken und 

ihnen ein Gefühl von Zugehörigkeit und Verlässlichkeit zu geben. 

„Ankerlicht“ zeigt, wie wichtig persönliche Begegnungen sind – besonders dann, wenn sie im 

Alltag seltener werden. Das Projekt lebt von der Offenheit, dem Vertrauen und dem 

gemeinsamen Gestalten durch alle Beteiligten. Es ist ein Zeichen dafür, wie gelebte 

Nächstenliebe in kleinen Taten und Begegnungen konkret wird. 
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➢ Aktionstag am 18.11.2024 in der Citykirche 

Unter dem Motto „Nachbarschaft nah & fern“ fand in der Citykirche Aachen ein bunter und 

inspirierender Aktionstag statt. Die zehn Begegnungszentren aus Aachen – darunter auch 

unsere Initiative „Engagiert älter werden“ – haben diesen Tag gemeinsam gestaltet und 

gezeigt, wie vielfältig und lebendig Nachbarschaft gelebt werden kann. 

Ein besonderes Highlight war der 

eindrucksvolle Tanzauftritt der 

Seniorinnengruppe Tanz-Theater 

von „Engagiert älter werden“. Mit 

Ausdruckskraft, Kreativität und 

viel Herz haben die Tänzerinnen 

(die älteste ist 82 Jahre alt) das 

Thema des Tages künstlerisch auf 

die Bühne gebracht und das 

Publikum berührt. 

Ein weiterer Blickfang war die große Europakarte, auf 

der farbenfroh und anschaulich die Vernetzungen von 

Menschen in verschiedenen europäischen Ländern 

dargestellt wurden – ein schönes Symbol dafür, dass 

Nachbarschaft nicht an Grenzen haltmacht. 

Auch wenn in diesem Jahr nicht ganz so viele 

Teilnehmende wie 2023 gekommen waren, war die 

Atmosphäre geprägt von einem wertschätzenden 

Miteinander. Es wurde gemalt, gesungen, gehört, sich 

bewegt, geguckt und gequatscht – kurz: ein Tag voller 

Begegnung, Kreativität und Gemeinschaft. 

Der Aktionstag war ein gelungenes Beispiel dafür, wie durch Zusammenarbeit und 

Engagement Nachbarschaft sowohl im Kleinen als auch im Großen erlebbar wird – nah und 

fern. 
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3. Angebotsübersicht 2024 

Im Folgenden finden Sie unsere 

regelmäßigen Angebote im Jahr 2024 nach 

Stichworten sortiert. Die meisten Angebote 

fanden wöchentlich statt.  

➢ Sprechstunden: Offene Beratungszeit / 

Ehrenamtsberatung / Beratung zu Pflege 

und Vorsorge / Sprechstunden des 

Seniorenrates Aachen Zentrum und 

Soers  

➢ Bildung und Wissen: Sütterlingruppe / Kreatives Schreiben / 3 Französischkurse / 

Lateingruppe / Niederländisch-Stammtisch / Englisch-Stammtisch 

➢ Kultur und Kreativität: Literaturgesprächskreise / Orgelcafé / TheaterTreff / 

Theaterprojekt „Golden Annas“ / Lesungen / Patchwork Treff / Musikkreis / Singen im 

Westpark 

➢ Gesundheit und Sport: Augentraining / TanzImprovisation-Tanztheater / Gripsgymnastik / 

2x Sport ab 60  

➢ Unterstützung und Engagement: Berufsausstiegsbegleitung / Projekt Ankerlicht-

Besuchspartnerschaften / Werkstatt aktiver Senioren und Seniorinnen / Treffen für 

Trauernde 

➢ Lebenssinn und Meditation: Meditative Kreistänze / Philosophischer Gesprächskreis / 

Klangschalen Klänge 

➢ Begegnung und Geselligkeit: Begegnungszeit - Interessen teilen, Freundschaft finden / 

Spielnachmittage / Gespräche & Inspirationen / Kochgruppe / DienstagsTreff / 

Frauenstammtisch / Kegelkreis 

➢ Digitales Zentrum BeBi (für Begegnung und Bildung): 2x pro Woche Offenes PC-Café 50+ / 

MouseMobil Besuchsdienst / Internet entdecken-ganz praktisch / Digitale Nachbarschaft 

Wichernstraße / Signal-Gruppe 

➢ Ausflüge und Wanderungen: Vogelkundlicher Spaziergang / AachenWanderRunden / 

Ausflüge im Rahmen von Freizeitgestaltung ohne Alkohol 

➢ Für Ehrenamtler*innen und Sonstiges: Mitarbeiter*innenTreffen vor Ort / 14tägige 

Besprechungen der Steuerungsgruppe / 3 Reflexionstage / Büchertausch 

Raumplan im Foyer 
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4. Ausblick 2025 

➢ Veranstaltungen zum Jahresthema 2025 

Unter dem neuen Jahresthema „Gesund älter werden“ bietet unsere Initiative im Jahr 2025 

eine Vielzahl an Veranstaltungen und Kursen an, die Körper, Geist und Seele gleichermaßen 

stärken sollen. Ziel ist es, Teilnehmenden Impulse für ein bewusstes, aktives und achtsames 

Älterwerden zu geben – praxisnah, alltagsfreundlich und gemeinschaftlich. 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf Bewegung und innerer Balance: 

Zwei Yogakurse speziell für Ältere laden dazu ein, Körperwahrnehmung und Beweglichkeit in 

achtsamen Übungen zu fördern – unabhängig von Vorkenntnissen oder Fitnesslevel. Ergänzt 

wird das Angebot durch einen Achtsamkeitskurs, der praktische Methoden vermittelt, um 

Ruhe und Klarheit im Alltag zu stärken. 

Einen sinnlichen Zugang zum Thema Wohlbefinden bietet der Kurs zur Aromatherapie. Hier 

erfahren die Teilnehmenden, wie Düfte unterstützend auf das körperliche und seelische 

Gleichgewicht wirken können – einfach anwendbar und mit vielen Tipps für Zuhause. 

Ein weiterer Höhepunkt wird die Veranstaltung „Das Geheimnis eines guten Lebens – damals 

und heute“ sein. Sie lädt zu einem interaktiven Austausch ein: Welche Vorstellungen vom 

guten Leben hatten Menschen früher, und was bedeutet es heute, gut und gesund älter zu 

werden? Hier sollen Lebenserfahrungen, Werte und Perspektiven generationsübergreifend 

ins Gespräch kommen. 

Darüber hinaus werden auch bewährte Angebote fortgeführt, darunter die zwei 

wöchentlichen Gruppen „Sport ab 60“, die sich großer Beliebtheit erfreuen, sowie 

Gripsgymnastik zur Förderung der geistigen Beweglichkeit. Ergänzt wird das Programm durch 

Workshops zum bewussten Umgang mit dem Sehsinn, die praktische Informationen und 

Übungen für einen achtsamen Blick auf die Welt und die eigene Wahrnehmung bieten. 

Der Aktionstag zum Jahresthema wird am 24.11.2025 in der Aachener Citykirche stattfinden. 

 

➢ Fortbildungsfestival für Ehrenamtler*innen in und um Aachen 

Mit Freude und Vorfreude blicken wir auf das kommende Fortbildungsfestival „ENGAGEMENT 

FEIERN – mit Geist, Seele und Körper“ von 23. – 28.06.2025, das Ehrenamtliche und freiwillig 

Engagierte aus Aachen und der Städteregion in besonderer Weise würdigt und stärkt. 
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Dieses Festival richtet sich an alle, die sich freiwillig und ehrenamtlich in Kirche, Gesellschaft 

oder Nachbarschaft engagieren – unabhängig von Träger, Institution oder religiöser 

Zugehörigkeit – und ebenso an Interessierte, die auf der Suche nach einer sinnstiftenden 

Aufgabe sind. 

Für den Geist 

Das Festival bietet eine Vielzahl an inspirierenden Fortbildungen, die dazu einladen, Neues zu 

lernen, Horizonte zu erweitern und das eigene Engagement zu reflektieren und 

weiterzuentwickeln. Von der Orientierung mit dem Talentkompass, über Erste-Hilfe-Kurse, 

Fragen rund um Glaube und Theologie, bis hin zu Workshops zu Rassismus, Antisemitismus 

und Seelsorgekompetenz im Ehrenamt – die Angebote fördern Wissen, Haltung und 

Handlungskompetenz. 

Für die Seele 

Neben dem Lernen steht auch die Seele im Mittelpunkt: Zeit für Begegnung im liebevoll 

gestalteten Café im Annasaal, Wellnessangebote, Entspannungseinheiten und achtsame 

Momente laden dazu ein, zur Ruhe zu kommen, Kraft zu tanken und sich mit anderen 

Engagierten auszutauschen. 

Für den Körper 

Der Körper kommt ebenfalls nicht zu kurz: gutes Essen, eine leckere Kaffeeversorgung im 

Annasaal, Massagen sowie bewegungsreiche Angebote wie Tanz und Yoga sorgen für das 

körperliche Wohlbefinden und runden das Festivalerlebnis ab. 

Das abwechslungsreiche Programm mit ca 30 geplanten Angeboten entsteht in 

Zusammenarbeit mit zahlreichen Kooperationspartner*innen. 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

Gunhild Großmann, Leitung  
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5. Anhang  

5.1  Personelle Ausstattung hauptamtlich: 

1 hauptamtliche Leiterin mit 20 

Wochenstunden 

2 hauptamtliche Verwaltungsmitarbeitende mit 

11 und 7 Wochenstunden 

1 hauptamtliche Kraft mit 5 Wochenstunden 

für das Besuchspartner*in-Projekt Ankerlicht 

Bis Ende Mai 2024 eine hauptamtliche Kraft mit 

20 Wochenstunden als Jobcentermaßnahme 

Eine AGH Kraft von 5.6.2023 -31.12.2024 (ohne 

Foto) 

 

 

 

 

 

 

5.2  Personelle Ausstattung ehrenamtlich: 

In 2024 waren 98 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aktiv. 
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5.3         Räumliche Ausstattung: 

Im Erdgeschoss: 

1 Büro, Foyer und Treppenhaus  

 

1 großer Gruppenraum, der Annasaal  

Im Vordergrund die „Gripsgymnastik“, im Hintergrund 

Büchertauschregale 

 

   Ausblick in den Innenhof 

1 Küche, geeignet auch für Kochgruppen bis 6 Personen 

 

1 behindertengerechtes WC 

Jeweils 2 WCs für Männer und Frauen 
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In der ersten Etage: 

2 große Gruppenräume 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Raum finden u.a. alle PC-Café Angebote statt 

1 kleiner Gruppenraum, Clubraum genannt 

     hier bei der Seniorenrats-Sprechstunde 

1 Leitungsbüro/Beratungsraum 

Mitbenutzung von Gruppenräumen und Saal im Haus der Kirche (durch Innenhof zugänglich) 

 


